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KAPITEL 1

Auftritt CHARLIE

Diese beiden sehr alten Leutchen, die ihr hier seht, das sind 

Grandpa Joe und Grandma Josephine, die Eltern von Mr Bucket. 

Und diese beiden sehr alten Leutchen, das sind Grandpa George 

und Grandma Georgina, die Eltern von Mrs Bucket.



Das hier ist Mr Bucket. Das hier ist Mrs Bucket.

Die beiden haben einen kleinen Jungen, der Charlie Bucket 

heißt.

Das ist Charlie.

Wie geht’s, wie steht’s ? Alles okay bei dir ?

Charlie freut sich darauf, dich kennenzulernen.
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Die ganze Familie, immerhin sechs Erwachsene (zähl ruhig mal 

nach) und der kleine Charlie, wohnten alle zusammen in einem 

kleinen Holzhaus am Rande der großen Stadt.

Für sechs Erwachsene und ein Kind war das Haus natürlich viel 

zu klein und die Familie lebte darin sehr beengt und unbequem. Es 

gab nur zwei Zimmer und ein einziges Bett. Das Bett wurde den 

vier Großeltern überlassen, weil sie schon so alt und müde waren. 

Sie waren so müde, dass sie das Bett nie verließen.

An dem einen Ende des Bettes schliefen Grandpa Joe und 

Grandma Josephine und an dem anderen Ende Grandpa George 

und Grandma Georgina.


